
oder: Wie man auf der TU Graz ein Studium beginnt

• H dsdk HSt 1 U: ur not-

wendig, wenn Du noch keine "Matri­
kelnummer' hast. Hinwci : Da es sich
um tati ti che Angaben handelt; ist

diese Formular be onders sorgfältig
auszufüllen ;-).

• Antrag auf Z , &über .,lmma-
trikulation": uß für jede Uni ersi­
tät nur einmal in der tudicnlaufbahn

gestellt werden. Hast Du noch keine
Matrikelnummer, ist auf der otdcr­
seite A anzukreuzen; falls Du bereits
von einer anderen Hochschule eine

4

5. Formulare ausfüllen

• Studienbuch 2. Blatt: une eintragen,
das Feld " atrikelnummer" bleibt
frei, sofern Du noch keine hast.

• Ausweis für Studierende: Ausfiillen,
Foto aufkleben (Schere und UHU bei
der tudienberatung, siehe Purikt 3),

tempelmarke auf: cblecken. Das Feld
"Matrikelnummer" bleibt frei, sofern
Du noCh keine: hast. Seit 1997 braucht
man für jede Universität bzw. Hoch­

schule, an der man ein Studium betrei­
ben will, einen eigenen .,Ausweis für

Studierende".ÖH - Beitrag
einzahlen

er

4.

•

TU Gor. Den Erlagschein aus der "Grü­
nen Mappe" (siehe Punkt 2) beim Bank­
schalter im ~iefparterre einzahlen, das
Feld "Matrikelnummer" (siehe Lexikon,
Seite 26&27) bleibt, nachdem Du noch kei­
ne hast, einfach frei.

Den AIIec:bnitt gut aufhebenl

• orum geht's in meinem tudium?
• as ünn ich machen, wenn ich fertig

bin?

• ie fiillt man die Formulare aus?
• ie läuft so ein Studium ab?

Eine derartige Beratung gibt's an allen
Grazer Universitäten, nur heißt sie teil­

weise anders.

as mit dem Geld passiert, enabrst Du
auf Seite 10.

Der ÖH-Beitrag muß nur einmal pro
Semester eingezahlt werden, auch wenn
man an mehreren Universitäten bzw.

Hochschulen tudieren will 2000:
TS 187,- )1

3. Studienberatung
genießen

TU Gor. Vom 11. September bis 6. Ok­
tober stehen Euch XoDegInnen (fast) al­

ler Studienrichtung für Eure Fragen im

~ (siebe oben)zurV~
Bitte beachte die Bcschildenmgl

Beim Portier bekommst Du gegen Ba­
res (ziemlich genau ATS SO,- ) auch den

"Studienfiihrer" (Studienpläne, Instituts­
verzeichnis, ete. siehe auch Seite 22).

• ab 4. September beim Portier (Erdge­
schoß, durch das Eingangstor gleich

rechts)

Vorraussetzungen
erfül en

2. Unterlagen besorgen

Dieae Mappe bekommst Du auf da
TU Graz:

• während der In kription
beratung (von 11. ptember
bis 6. Oktober 2000): im

ehrzwec:baal (f"lefparterre)

Um tudierende/r an der TU Graz zu
werden, mußt Du:

• In die "Alte Technik", Rechbauerstra­
ße 12, 8010 Graz, kommen

• und das zwischen 11. eptember und
27. Oktober 2000 (,,ADgemeine Zu1as­
ungs&ist"), Mo-Fr von 9:00-12:00, Di

von 8:00-12:00

Für jede Universität / Hochschule, an
der Du ein Studium beginnen willst,
brauch t Du:

• Maturazeugnis / Studienberechtigungs­
nachweis zum Vorzeigen (Original

oder beglaubigte Abschrift)

• Staatsbürgerschaftanac oder Rei­
epaß zum Vorzeigen (Original oder

beglaubigte bschrift)
• u länder: Zulas ungabe cheid des

Rektors

• 2 IJchtbDder
• Eine Bund tempe1marke (keine Ju­

ti2markeQ im erte on· 180.-

• Die Evidenzmappe ("GrüDe appej
mit den erforderlichen Formularen

1.

Um auf einer österreichischen Univer­

sität / Hochschule "ordentliche/r Stu­
dierende/r" zu werden Gemand, der ein
Studium abschließen will), mußt Du:

• die Reifeprüfung (Matura) oder eine
Studienberechtigunsprüfung abgelegt

haben
• als ausländischer Staatsbürger zusätz­

lich einen Zulassungsbescheid des Rek­
tors vorweisen (bis 1. September zu
beantragen)



Graz, gesetzlich geregelt). Zustelladres­

se bezeichnet den Wohnsitz am Studi­

enort, an den Deine Formulare geschickt
werden. Solltest du noch keine Zustell­

adresse haben, gib die Heimatadresse an,

damit du die Formulare (siehe Punkt 7)
sicher erhälst.

Die Formulare (Punkt 5) reichst Du zu­

sammen mit dem von der Bank gestem­

pelten Erlagscheinabschnitt (punkt 4)
und Deinen Unterlagen (Punkt 2) in der

Studien- und Prüfungsabteilung ein. Sie

befindet sich im 1. Stock, die große Frei­

treppe hinauf und dann rechts, und ein­

mal ums Eck und schon bist Du da (Zim­
mer 26)1
Dort bekommst Du dann (so Du noch

keine hast)· Deine "Matrikelnummer",

"D1ESI1IDMDJCISCHIl
n. I'.' .... tri., ....". ",nD

Aufatmen!

Don't Panik!

Du erhältst sie ca. 1 Woche nach erfolg­

reicher Zulassung per Post zusammen

mit dem Studienblatt und Deinem Se­

mesteretikett, welches Du in Deinen Stu­

dierendenausweis kleben mußt. Ein

Antragsformular für den GVB-Ausweis

liegt ebenfalls bei.

7. Fo~tzungsbe-

stätigung, früher "In­
skriptionsbestätigung"

die Dir ein Leben lang an allen österrei­

chischen Universitäten und Hochschu­

len erhalten bleibt.

8.

Einreichen der
Unterlagen

6.

- Meldungsblatt, früher "Inskriptions­
blatt": Wenn Du noch keine Matrikel­

nummer hast, ist das entsprechende Feld
wiederum freizulassen. Die zu den Stu­

dienrichtungen deiner Wahl gehörigen
Kennzahlen findest Du im Studienfiih­

rer (siehe Punkt 2) oder bei der Studien­

beratung (siehe Punkt 3). Studienkenn­

zahlen der TU Graz beginnen immer

mit einem F (Kennbuchstabe der TIJ

bekommen hast, ist B anzukreuzen.

Mußt Du, aus welchen Gründen auch

immer, C ankreuzen, wende Dich an

die Studiendberatung (siehe Punkt 3).

Rückseite nicht vergessen: .Anschrift am
Heimatort bezeichnet dabei Deinen or­

dentlichen Wohnsitz (Meldezettel), be­

absichtigtes Studium die

Studienrichtung(en) deiner Wahl im Klar­
text.
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